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wünschen der Bürgermeister, 

die Mitarbeiter und  

der Gemeinderat  

der Gemeinde Reingers 
 

  Frohe Ostern 
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Geschätzte GemeindebürgerInnen! 

liebe Jugend! 

 

 

 
 
 

Trotz sehr milder Tempe-

raturen des vergangenen 

Winters mussten wir doch 

einige Male die Straßen 

streuen. Die frühlingshaf-

te Witterung veranlasste bereits Viele, die Stra-

ßenreinigung selbständig durchzuführen. Die 

Kehrarbeiten werden in den nächsten Tagen 

abgeschlossen sein (auch auf den Landesstra-

ßen) und ich möchte mich auf das allerherz-

lichste für Ihre Mitarbeit bedanken. 

Ebenso gilt ein besonderer DANK Allen, die 

sich bereits am Stopp-Littering (Müllsammlung) 

beteiligt haben bzw. Allen, die in den nächsten 

Tagen daran teilnehmen werden. Nur durch Ihr 

uneigennütziges Handeln wird unser Gemeinde-

gebiet von sorglos weggeworfenem Abfall be-

freit und reingehalten.  
 

Ein positiver Rechnungsabschluss wurde in der 

Gemeinderatssitzung am 21.03.2014 einstimmig 

beschlossen. Dieser weist einen Sollüberschuss 

im ordentlichen Haushalt von ~ € 240.000,- und 

im außerordentlichen Haushalt von ~ € 34.000,- 

auf. Nähere Informationen dazu finden Sie im 

Blattinneren. 
 

Dies ermöglicht uns, verschiedene Vorhaben im 

laufenden Jahr zu realisieren. So übernehmen 

wir sämtliche Kosten für den Blumenschmuck 

an öffentlichen Orten. Die Hanfausstellung 

wandert in den Saal des Freizeitzentrums, wel-

ches zur Gänze von der Gemeinde betrieben 

wird. Dementsprechend werden die Öffnungs-

zeiten der Hanfausstellung und dem Badebetrieb 

angepasst. 
 

Am 22. Juni 2014 findet die diesjährige Hanf-

zeiteröffnung statt. Es bedarf noch einiger Um-

bauarbeiten. So wird im Eingangsbereich des 

Freizeitzentrums eine Rezeption installiert, wel-

che als zentraler Ausgangspunkt sämtlicher 

Aufgabenbereiche fungieren wird (Camping-

platz, Hanfzeit-Ausstellung, Ausgangspunkt 

Themenweg, Information udgl.). Die Gestaltung 

der Ausstellung wurde in Auftrag gegeben und 

diese wird von Birgit Schremser und unserer 

Hanftante Astrid bereits in Angriff genommen. 

 

 

 

 

Für den Straßenbau und Instandhaltung sind im 

heurigen Jahr rund € 140.000,- vorgesehen. 

Auch hier werden jene Abschnitte, deren Dring-

lichkeit eine Erneuerung bedarf, vorrangig bear-

beitet. Voraussetzung für eine Renovierung 

bzw. Erneuerung ist aber, dass neben dem Stra-

ßenkörper ein entsprechendes Bankett vorhan-

den ist, um auch eine nachhaltig sinnvolle In-

vestition zu gewährleisten. Jene öffentlichen 

Wege, die kein entsprechendes Straßenbankett 

aufweisen (z.B. durch Umpflügen), werden bei 

der Instandhaltung nicht mehr berücksichtigt. 

 

Eine Neuauflage des Flächenwidmungsplanes 

im gesamten Gemeindegebiet wurde bereits in 

der Dezembersitzung 2013 an das Planungsbüro 

Porsch mit einer Investitionssumme von rund 

€ 65.000,- in Auftrag gegeben. Diesbezüglich 

wird vom Planungsbüro bereits die Grundlagen-

forschung betrieben. Ab Herbst 2014 werden 

die ersten Gespräche mit den Grundeigentümern 

stattfinden. Bitte sich jetzt bereits Gedanken zu 

machen, wo zukünftiges Bauland gewidmet 

werden könnte. Es besteht auch die Möglichkeit, 

„Entwicklungsgebiet“ zu widmen. Entwick-

lungsgebiete erleichtern in späteren Widmungs-

verfahren die Widmung zu Bauland und kürzen 

künftige Verfahren ab. Besonderes Augenmerk 

wird bei der Baulandwidmung der Verfügbar-

keit zukommen (Verkauf oder Bauabsicht). In-

formieren Sie sich rechtzeitig vor beabsichtigten 

Umwidmungen. Für Fragen und Information 

stehen die Mitarbeiter im Gemeindeamt und ich 

gerne zur  Verfügung. 

 

Ich wünsche Ihnen und unseren Gästen einen 

schönen Frühling, allen Veranstaltern viel Er-

folg und unserer Jugend und Schülern eine er-

folgreiche Zeit im letzten Abschnitt dieses 

Schuljahres. 

 

 
Ihr 

 
Schlosser Christian  
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Alttextiliensammlung des 

Roten Kreuzes: 
 

Die Alttextiliensammlung des Roten Kreu-

zes findet am Samstag, den 12. April 2014 

statt. 

Bitte, die Alttextiliensäcke an die dafür vor-

gesehenen Sammelstellen bringen. Nachste-

hend nochmals die einzelnen Sammelstellen: 
 

 

 

Reingers      Feuerwehrhaus 

Leopoldsdorf      Sammelstelle Glas/Dosen 

Hirschenschlag    Feuerwehrhaus 

Grametten      Gemeindelokal 

Illmanns      Feuerwehrhaus 

 
  

Mutterberatungstermine 2014: 
 

Nachstehend die Mutterberatungs- 
termine für 2014:  
 
 
 

02. April       03. September 
07. Mai         01. Oktober 
04. Juni         05. November 
02. Juli       03. Dezember 
August Urlaub 
 

Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr in der Volks-
schule Reingers. 

 

Blutspende-Termine des  
Roten Kreuzes Litschau 
 

Die Blutspende-Termine des Roten Kreuzes 

für 2014: 

 

Freitag       9. Mai 

Freitag     22. August 

Freitag     19. Dezember 

 

im Turnsaal der Hauptschule Litschau      

jeweils von 10:00 bis 12:30 Uhr und                

13:30 bis 17:30 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

MARTIN SCHMITMAIER 
[Montage-Tischler] 

  
Hirschenschlag 15 
3863 Reingers 
Tel.: 0664/4042574 
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Der Gemeinderat trat 2013 viermal zu Sit-

zungen zusammen. 
 

Am 15. März traf sich der Gemeinderat zur ers-

ten Sitzung. Der Rechnungsabschluss 2012 

wurde einstimmig beschlossen. 

 

Aufgrund § 30a NÖ Gemeindeordnung besteht 

die Verpflichtung, einen Jugend- und Bildungs-

gemeinderat zu wählen. Da als Jugendgemein-

derat bereits GR Markus Böhm ernannt wurde 

wurde als Bildungsgemeinderat GGR Stefan 

Wagner bestellt. 
 

Die Materiallieferung für die Fassade des FF-

Hauses Hirschenschlag wurde an den Billigst-

bieter, Raiffeisen Lagerhaus-Gmünd, vergeben. 

Betreffend der Fenster und des Tores wurde der 

Beschluss gefasst, dass nach Abklärung der 

noch offenen Fragen die FF Gemeinde Reingers 

die Aufträge im Namen der Gemeinde direkt 

vergibt. 

 

Am 14. Juni erfolgte die zweite Sitzung des 

Gemeinderates. 
 

Der Gemeinderat genehmigte den 1. Nachtrags-

voranschlag 2013 und beschloss die 11. Ände-

rung sowie die Neuauflage des örtlichen Raum-

ordnungsprogrammes. 
 

Für die Fassadensanierungs- und Elektrikerar-

beiten der Volksschule Reingers wurde darüber 

abgestimmt, die Fassadenarbeiten an den Best-

bieter die Firma ÖKO- und Sanierungsbau und 

die Elektroarbeiten an die Firma Elektro 

STARK zu vergeben. 
 

Aufgrund der letzten Änderung der Friedhofs-

gebührenordnung 2007 wurde eine Anpassung 

mit 1. Juli 2013 beschlossen. 
 

Ferner wurde darüber abgestimmt, das ehemali-

ge Milchkühlhaus in Leopoldsdorf an Herrn 

Steurer Gerhard zu vermieten. 

 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates fand am 

26. September statt. 
 

Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss, 

die Neuerstellung des örtlichen Raumordnungs-

programmes ehestmöglich in Angriff zu neh-

men. 

Der Gemeinderat beschloss ferner die Verpach-

tung des „Mühlgrabens“ in Reingers an Herrn 

Alfred und Frau Elisabeth Schuh. Der Dorfteich 

Illmanns wurde für weitere fünf Jahre an den 

bisherigen Pächter verpachtet. 
 

Auch wurde der Beschluss gefasst, bei Abwe-

senheit (ev. für längere Zeit) eines Kindergar-

tenkindes den Transport- und Bastelbeitrag in 

vollem Umfang einzuheben.  
 

Die letzte Sitzung des vergangenen Jahres wur-

de am 08. Dezember abgehalten. 
 

Der Voranschlag 2014, die Beschlüsse zum 

Voranschlag 2014 sowie der mittelfristige Fi-

nanzplan 2014 – 2018 wurden beschlossen.  
 

Einigkeit im Gemeinderat herrschte auch über 

die Vergabe folgender Subventionen: 
 

- Grundförderung je Fahrzeug in der Höhe von 

   € 200,--: 

   FF Gemeinde Reingers: 2 Fahrzeuge  

   FF Leopoldsdorf:  2 Fahrzeuge 

   FF Illmanns:   1 Fahrzeug 
 

Für die Teilnahme an Leistungsbewerben wird 

pauschal € 360,00 pro Feuerwehr gewährt. 
 

Für nachgewiesene Anschaffungen für Beklei-

dung möge ein Beitrag von 10%, maximal aber 

€ 1.000,-- insgesamt gewährt werden. 
 

- Gesellschaft für ganzheitliche Förderung 

   € 0,22 pro Einwohner 
 

- Sportverein Reingers € 363,36 
 

Die Vergabe des Auftrages zur Neuauflage des 

örtlichen Raumordnungsprogrammes wurde mit 

einer Stimmenenthaltung an den Anbieter DI 

Porsch ZT GmbH, 3950 Gmünd, beschlossen. 
 

Den Bauhofmitarbeitern wurde eine Schmutzzu-

lage für das Öffnen von Gräbern ab Eintrittsda-

tum gewährt. 
 

Betreffend des Betriebes des Freizeitzentrums 

2014 ist man aufgrund der bisherigen Erfahrun-

gen bei der Verpachtung übereingekommen, 

2014 einen Buffetbetrieb durch die Gemeinde 

zu organisieren. 
 

(Sofern nicht anders angegeben, handelt es sich bei 

den vorgenannten Beschlüssen um einstimmige Ent-

scheidungen.)  
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Ehrungen:  

********* 
 

 

  Frau NEUWIRTH Marie, Reingers 34 

  feierte am 31.12.2013 ihren 80. Geburtstag.     

  Bgm. Schlosser Christian und GGR Redl  

  Walter gratulierten zu diesem Ehrentag herzlich.    

 

 

 

 

 

             Herr Anton HAMMERSCHMIED,  

             Leopoldsdorf 23, feierte am 13.01.2014  

       seinen 90. Geburtstag. 

       Bgm. Chistian Schlosser und GGR Walter 

       Redl überbrachten im Namen der Gemeinde 

       die besten Glückwünsche.  

 

.  
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Gemeindefinanzen: 
 

 
 
Die Haftungen für Darlehen der 
Abwassergenossenschaften be-
tragen per 31.12.2013 € 
1.722.917,23.  
 
Der Stand an Rücklagen beträgt 
zum 31.12.2013 € 21.159,33. 
Der Stand an Wertpapieren be-
trug zum Jahresende € 8.197,30.  
 

Der Rechnungsabschluss 2013 
wurde in der Sitzung des Ge-
meinderates vom 21.03.2014 
beschlossen. 
 
 
 
 
  

Ordentlicher Haushalt:
EINNAHMEN AUSGABEN

11.713,37€              231.832,51€              

4.313,84€                17.177,25€                

15.007,52€              124.210,07€              

24.986,49€              54.151,50€                

10.233,79€              94.042,35€                

145.648,19€              

1.600,00€                16.509,71€                

144,00€                   7.585,00€                  

216.132,48€            243.145,39€              

960.995,91€            70.124,43€                

Summe: 1.245.127,40€         1.004.426,40€           

240.701,00€              

Außerordentlicher Haushalt:
EINNAHMEN AUSGABEN

36.002,75€              44.902,75€                

101.638,78€            69.295,98€                

14.292,45€              14.292,45€                

Straßenbau

227.069,63€            220.420,70€              

16.601,53€              12.630,34€                

Summe: 395.605,14€            361.542,22€              

34.062,92€                

Gesamtüberschuss 2013: 274.763,92€              

Gruppe 5 (Gesundheit)

Gruppe 6 (Strassen- und Wasserbau, Verkehr)

Gruppe 7 (Wirtschaftsförderung)

RECHNUNGSABSCHLUSS 2013

Gruppe 0 (Vertretungskörper, allgemeine Verwaltung)

Gruppe 1 (Öffentliche Ordnung, Sicherheit)

Gruppe 2 (Unterricht, Erziehung, Sport)

Gruppe 3 (Kunst, Kultur, Kultus)

Gruppe 4 (Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung)

Gruppe 8 (Dienstleistungen)

Gruppe 9 (Finanzwirtschaft inkl. Abwicklung Vorjahr)

Sollüberschuss außerord. Haushalt 2013:

Sollüberschuss ord. Haushalt 2013:

Volksschule

Kindergarten

Tourismus

Feuerwehren

 

http://www.wfwv.at/


Reingerser Gemeindenachrichten Seite 7 
 

Wie die nachstehende Abbildung zeigt, konnte der Schuldenstand in den vergangenen Jahren deut-
lich gesenkt werden, sodass die Schulden der Schuldenart 1 beinahe zur Gänze getilgt werden konn-
ten und die Schulden der Schuldenart 2 auf den historischen Tiefststand von ~ € 250.000,00 rückge-
führt werden konnten. 
Die Schuldenart 1 umfasst jene Schulden, die zur Gänze aus Mitteln der Gemeinde getilgt werden 
müssen. Von Schulden der Schuldenart 2 spricht man, wenn jährlich ordentliche Einnahmen in Höhe 
von mindestens 50 % der Ausgaben erzielt werden. Im Fall der Gemeinde Reingers handelt es sich 
dabei um die für die Errichtung von Wohn- und Geschäftsgebäuden aufgenommenen Darlehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Rechnungsabschlüsse der Gemeinde Reingers 2008 - 2013 
 
 

Voranschlag 2014: 
 
Der Voranschlag 2014 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 08.12.2013 einstimmig beschlos-
sen. 
 

Ordentlicher Haushalt EINNAHMEN AUSGABEN
Gruppe 0 Vertretungskörper, allg. Verwaltung 9.000,00€               239.800,00€           

Gruppe 1 Öffentliche Ordnung, Sicherheit 2.400,00€               20.100,00€             

Gruppe 2 Unterricht, Erziehung, Sport 13.600,00€             119.200,00€           

Gruppe 3 Kunst, Kultur, Kultus 20.800,00€             36.100,00€             

Gruppe 4 Soziale Wohlfahrt 20.000,00€             108.300,00€           

Gruppe 5 Gesundheit -€                         152.900,00€           

Gruppe 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr -€                         15.500,00€             

Gruppe 7 Wirtschaftsförderung 200,00€                   4.600,00€               

Gruppe 8 Dienstleistungen 99.700,00€             173.200,00€           

Gruppe 9 Finanzwirtschaft 829.800,00€           125.800,00€           

Summe: 995.500,00€       995.500,00€       

0

50000

100000

150000

200000

250000

300000

350000

400000

2008 2009 2010 2011 2012 2013

Entwicklung des Schuldenstandes 

Schuldenart 1 Schuldenart 2

Außerordentlicher Haushalt EINNAHMEN AUSGABEN
9.000,00€              9.000,00€              

100.000,00€         100.000,00€         

138.500,00€         138.500,00€         

Tourismus 77.000,00€            77.000,00€            

Summe: 324.500,00€      324.500,00€      

Feuerwehren

Straßenbau, Infrastruktur

Volksschule
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Bevölkerungsentwicklung: 
 

Die Zahl der Hauptwohnsitze ist 2013 konstant 
geblieben. Das haben wir der erfreulichen

 

Tatsache zu verdanken, dass die Anzahl der 
Geburten jene der Sterbefälle überstiegen hat. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tourismus: 
Die Anzahl der Nächtigungen ist im Jahr 2013 deutlich gesunken. Der Rückgang lässt sich mit einem 
Einmaleffekt aus dem Jahr 2012 begründen, als eine sehr große Reisegruppe eine Woche am Campingplatz 
genächtigt hat. Die Zahl der Nächtigungen wäre allerdings auch nach Bereinigung um diesen Einmaleffekt im 
Vorjahr nicht gestiegen. Es bleibt deshalb zu hoffen, dass die stetigen Bemühungen, sämtlicher am 
Tourismusgeschehen Beteiligten (Beherberger, Gastronomie, Ausflugsziele, Landwirtschaft, Gemeinde …) die 
Qualität der angebotenen Leistungen zu steigern, durch steigende Gästezahlen belohnt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daten: Von der Gemeinde an die Statistik Austria gemeldeten Zahlen 
 

Im Zusammenhang mit der touristischen Entwicklung wird auf das Kooperationsprojekt der Kleinregion 
hingewiesen. Die sechs Mitgliedsgemeinden erarbeiten unter der Führung von Stadtamtsdirektor 
Jürgen Uitz (Stadtgemeinde Litschau) ein Tourismuskonzept unter Einbindung sämtlicher touristischen 
Player, aber auch zahlreicher Crossmarketingpartner. Am Freitag, den 14.03.2014 fand die 
Präsentation des Projekts statt. Nun geht es in die Umsetzungsphase, mit der Marke 
 

 
 
 
 

 
sollen neue touristische Drucksorten entstehen, ein gemeinsamer Internetauftritt der Region 
geschaffen, Gemeinde- und Regionsapps kreiert, gemeinsame Messeauftritte u.v.m. realisiert werden.

 
2009 2010 2011 2012 2013 

Bevölkerung 01.01. 685 691 687 689 673 

Geburten 4 3 5 6 11 

Sterbefälle 6 10 9 10 10 

Natürlicher Bewegungssaldo -2 -7 -4 -4 +1 

Zuzüge 27 26 34 18 15 

Wegzüge 19 19 28 30 16 

Wanderungssaldo 8 7 6 -12 -1 

Bevölkerung 31.12. 691 691 689 673 673 

0

1000

2000

3000

4000

5000

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
Nächtigungen Gesamt Campingplatz Gewerbebetriebe
Privatquartiere Urlaub am Bauernhof
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Postkarte mit „Türmen“ als 

Ausflugsziel 
 

Im Zuge eines Tourismusprojektes er-

schien rechtzeitig zum 25-Jahr-Jubiläum 

der Grenzöffnung die erste Österreich-

Tschechische Postkarte mit „Türmen“ als 

Motiv und Ausflugsziel.  

 

Neben unserem Aussichtsturm in 

Hirschenschlag sind die Schremser Him-

melsleiter, der Kirchturm in Nova Bystrice 

und der Turm der Wasserburg Heiden-

reichstein darauf vertreten. 

 

Ein spezieller Stempel bestätigt dem Über-

bringer der Postkarte den Besuch des Tur-

mes. Sind alle vier Turmziele abgestem-

pelt, nimmt die Postkarte an einem Ge-

winnspiel teil, bei dem es tolle Preise zu 

gewinnen gibt.  

Die Turm-Karten können bei uns im Ge-

meindeamt, in der Burg Heidenreichstein, 

im UnterWasserReich in Schrems und im 

Gemeindeamt Nova Bystrice erworben 

werden.  

 

Viel Glück bei der Reise von Turm zu 

Turm und dem Stempel-Sammeln. 
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Die Gemeindevertretung gratuliert be-
reits jetzt allen Jubilaren herzlichst und 

hofft, dass Ihnen noch viele Jahre bei 
guter Gesundheit und in Zufriedenheit 

beschieden sind. 

JJUUBBIILLÄÄEENN  22001144::  

  
93. Geburtstag: 
Hirsch Johanna 
21.04. Hirschenschlag 30 

 
92. Geburtstag: 
Moldaschl Johanna 
31.05. Leopoldsdorf 62 
 
Sprinzl Stefan 
15.12. Hirschenschlag 19 

 
91. Geburtstag: 
Sprinzl Marie 
23.11. Hirschenschlag 19 

 
90. Geburtstag 
Hammerschmied Anton 
13.01. Leopoldsdorf 23 
 
Storch Mag. Ernst 
21.09. Reingers 72 

 

89. Geburtstag 
Rosenberg Elfriede 
09.06. Reingers 89 

 
Wagner Maria 
20.11. Leopoldsdorf 35 
 

88. Geburtstag 
 

Frasl Friedrich 
07.02. Hirschenschlag 26 
 

Wanek Josef 
20.06. Reingers 84 
 

Brunner-Rupp Hedwig 
21.09. Hirschenschlag 21 
 

  
  
  
  
  
  
  

  

  
87. Geburtstag 
 

Straka Leopoldine 
08.10. Leopoldsdorf 2 
 

Mader Maria 
24.11. Grametten 11 

 
86. Geburtstag: 
 

Stöckel Ernestine 
17.02. Hirschenschlag 12 

 
85. Geburtstag: 
Erdinger Johann 
04.01. Illmanns 12 
 
Habison Mathilde 
07.01. Hirschenschlag 1 
 
Hobeck Erich 
29.04. Reingers 23 
 
Hanko Katharina 
12.11. Leopoldsdorf 22 

  
80. Geburtstag: 
Strohmeier Pauline 
23.05. Leopoldsdorf 30 
 

Habesohn Anna 
17.07. Reingers 54 
 

Frasl Marie 
23.08. Hirschenschlag 26 

 
 
 
 
 
 

Eschelmüller Franziska 
18.11. Reingers 3 
 

Erdinger Stefanie 
17.12.. Illmanns 12 
 

Pfeiffer Hermine 
18.12. Reingers 44 
 
Pfandler Maria 
24.12. Grametten 6 

 

Silberne Hochzeit 

(25-jähriges Ehejubiläum) 

BÖHM Werner und Margit 
10.02. Illmanns 40 
 
Habison Herbert und Gabriele 
28.10. Hirschenschlag 1 
 
Schiller Herbert und Renate 
28.10. Illmanns 30 

 

Diamantene Hochzeit: 
(60-jähriges Ehejubiläum): 
 

NEUWIRTH Christian u. Marie 
30.12. Reingers 34 

 
Steinerne Hochzeit: 
(67,5-jähriges Ehejubiläum) 
 

SPRINZL Stefan und Marie 
18.10. Hirschenschlag 19 
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Im Vorjahr wurden folgende Personen zu 
Grabe getragen: 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCHUH Josef 
Reingers 5, am 02. Jänner 2013 

im 80. Lebensjahr 

 
REDL Katharina 

Reingers 53, am 19. Juni 2013 
im 82. Lebensjahr 

 
MÜLLNER Johanna  

Hirschenschlag 13, am 30. Juli 2013 
im 94. Lebensjahr 

 
STÖCKEL Johann 

Hirschenschlag 12, am 13. August 2013 

im 93. Lebensjahr 

 
WEINSTABL Johann 

Leopoldsdorf 51, am 25. August 2013 
im 91. Lebensjahr 

 
STROHMAYER Marie 

Leopoldsdorf 9, am 14. September 2013 
im 87. Lebensjahr 

 
HAMMERSCHMIED Hildegard 

Reingers 21, am 15. Oktober 2013 
im 91. Lebensjahr 

 
FITTL Hildegard 

Reingers 50, am 17. Oktober 2013 
im 80. Lebensjahr 

 
RIEDL Hedwig 

Leopoldsdorf 18, am 10. November 2013 
im 89. Lebensjahr 

 
MALZER Franz 

Leopoldsdorf 5, am 30. November 2013 
im 78. Lebensjahr 

 
PFEIFFER Robert 

Leopoldsdorf 83, am 24. Dezember 2013 
im 59. Lebensjahr 

 
 
 
 
 
 

Geburten 2013 
 
 
 
 
 
 
 

 

FRASL Florian 
Reingers 19, am 26.01.2013 

Eltern: Frasl Günter/Eichinger Sandra 
 

BUCHEGGER Marlon 
Hirschenschlag 40, am 28.01.2013 

Eltern: Rosenkranz Mario/Buchegger Claudia 
 

           LEITGEB Emma Luisa 
Grametten 24, am 19.02.2013 

Eltern: Leitgeb Christoph und Alexandra 
 

STROHMEIER Lena 
Leopoldsdorf 30, am 13.05.2013 

Eltern: Straka Christoph und Strohmeier Kerstin 
 

     HIRSCHMANN Leo und Max 
Leopoldsdorf 80, am 13.06.2013 

Eltern: Hirschmann Rene und Verena 
 

MADER Anja 
Hirschenschlag 39, am 11.09.2013 

Eltern: Mader Hermann und Nathalie 
 

INHOFNER Emily 
Leopoldsdorf 1, am 04.10.2013 

Eltern: Inhofner Franz und Melanie 
 

RITTER Leonie 
Reingers 107, am 30.10.2013 

Eltern: Ritter Othmar und Manuela 
  

MATOUSEK Moritz 
Reingers 70, am 31.10.2013 

Eltern: Matousek Manfred und Michaela 

 
Hochzeiten 2013 

 

 

 
 

STRAKA Rene und Doris 
Leopoldsdorf 2/Neu-Langegg 

am 20. Juli 2013 
in der Hanfhalle Reingers 
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Stopp-Littering 

„NÖ Frühjahrsputz“ 2014 
 

 

Auch dieses Jahr rufen die NÖ-Abfallverbände und 

das Land NÖ auf, Niederösterreich von achtlos lie-

gen gebliebenem Abfall zu befreien. 
 

Nachstehend die Termine (vorbehaltlich der Witte-

rung) für jede Ortschaft: 
 

Reingers:     16. April 2014 

      14.00 Uhr 

      Treffpunkt Gemeindeamt 
 

Grametten:     12. April 2014 

      14.00 Uhr 

      Treffpunkt Gemeindehaus 
 

Illmanns:     12. April 2014 

      14.00 Uhr 

      Treffpunkt FF-Haus 
 

Hirschenschlag:   12. April 2014 

      13.30 Uhr 

      Treffpunkt FF-Haus 
 

Leopoldsdorf führte die Sammelaktion bereits am 

22. März durch. Danke an alle Mitwirkende. 
 

Wir bitten – wenn möglich – eine Warnweste mitzu-

nehmen. 
 

Die StoppLittering-Müllsäcke werden nach der 

Sammlung von den Gemeindemitarbeitern abge-

holt und zum Wertstoffsammelzentrum gebracht. 

Bitte, bei den Sammelstellen Glas/Dosen lagern. 
 

Die Gemeinde dankt schon jetzt allen Frei-willigen 

für ihre Bereitschaft, die Gemeinde Reingers von 

unerwünschtem Abfall zu befreien. Nach erfolgrei-

cher Müllsammlung lädt die Gemeinde zu einer 

kleinen Jause ein. 

 

 

 

 

Immobilien  

zum Kaufen oder Mieten  

kostenlos inserieren 
Wenn Sie eine Immobilie oder Ihr Grundstück 

verkaufen oder vermieten möchten, können Sie 

diese kostenlos auf: 

http://www.wohnen-im-

waldviertel.at/wohnen/kostenlos-inserieren.html 

inserieren. 

 

Gebrauchter Holzspalter 
 

Die Jagdgenossenschaft Reingers ver-

kauft einen gebrauchten  

 

Bosch Kegelholzspalter 

 

leicht reparaturbedürftig, ohne Gelenk-

welle. 

Verkaufspreis: € 150,-- 

 

Nähere Auskünfte: 

Herr Redl Walter: 0664/632 95 20 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/wohnen/kostenlos-inserieren.html
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/wohnen/kostenlos-inserieren.html
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Bibliothek Reingers 
 

 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Der Lesewettbewerb ist zu Ende. 

 

Ich freue mich, dass der Wettbewerb so gut angekommen ist - besonders aber über die Zahl der 

Leser und hoffe, dass sie weiterhin der Bibliothek Reingers treu bleiben. 
 

Es gibt natürlich Preise, welche auf dem Gemeindeamt Reingers auf Abholung warten. Zusätzlicher 

Preis für Fittl Sebastian wurde von der Bibliothekarin und Wolfgang und Renate Uitz zur Verfügung 

gestellt. 

 

Mit lieben Grüßen 

 

DI Anna Felbabel 

 

 

 

Kategorie Kinder: 

1. Platz: Sebastian Fittl  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kategorie Jugend:  

 

 

 

Kerstin Rötzer 
 

 

 
Kategorie Erwachsene: 

1. Platz Valentina Hirsch 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Platz  ex aequo:  

Andrea Hirsch 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

und Franz Fittl   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Öffnungszeiten: 
 

 Jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr 

 Jederzeit nach telefonischer  

Vereinbarung (0699/10635684) 

Gelesen: 

Geschichten aus Bikini Bottom (Leselotse) 

Komm zurück kleines Pony (Antonia Michaelis) 

Michi Meisterkoch (Katharina Kühl) 

Lottas große Prüfung (Leselotse) 

Vulkane (Stephanie Turnbull) 

Antares Die verborgene Welt (Andreas Hutter) 

 

Gelesen: 

Tagebuch der Anne Frank (Anne Frank) 

Die Brandmauer (Henning Mankell) 

Kennedys Hirn (Henning Mankell) 

Vor dem Frost (Henning Mankell) 

 

 

Gelesen: 

Das blaue Zimmer (Rosamunde Pilcher) 

Wolken am Horizont (Rosamunde Pilcher) 

 

Gelesen: 

Deutsche Fallschirmjäger im Zweiten Weltkrieg 

(Volkmark Kühn) 

Geschichte der Stadt Litschau (Karl Zimmel) 

 
Gelesen: 

Herr Sokrates und die  

veilchenblaue Dame (W. Wippersberg) 

 

 

Gelesen: 

Deutsche Fallschirmjäger im Zweiten Weltkrieg  
(Volkmark Kühn) 
Geschichte der Stadt Litschau (Karl Zimmel) 
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Sprechtagstermine 2014 

Kriegsopfer- und Behindertenverband 
 
 

Der KOBV veranstaltet 2014 nachstehende Sprech-

tage in 
 

Gmünd 

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ 

Weitraerstraße 19 
 

1. Halbjahr :  10. und 24. April 

     08. und 22. Mai 

     12. und 26. Juni 
 

 

2. Halbjahr:   10. und 24. Juli 

     14. und 28. August 

     11. und 25. September 

     09. und 23. Oktober 

     13. und 27. November 

     11. Dezember 
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Schulverband Reingers – Haugschlag 
 

 

Festveranstaltung SCHULE.LEBEN.ZUKUNFT am 27.2.2014 in Grafenegg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Lustiges Faschingstreiben in der Schule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lesung mit Karin Ammerer 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Dank für das Engagement in der Region und 

als Zeichen der Verankerung in der Gemeinde 

und Gesellschaft wurden unserer Schule bei der 

Festveranstaltung im Schloss Grafenegg vom 

Land Niederösterreich eine Urkunde und eine 

Tafel für das Schulgebäude überreicht. 

Am Rosenmontag besuchte wie jedes Jahr eine 

Gruppe lustiger Faschingsnarren unserer Schule. 

Gemeinsam mit den Schlümpfen wurde getanzt. 

Am Faschingsdienstag gab es leckere Faschings-

krapfen vom Herrn Bürgermeister. Vielen Dank! 

 

Die Kinderbuchautorin K. Ammerer besuchte 

am 5.3. die VS Reingers und las aus zwei ihrer 

Bücher vor. Für die jüngeren  Kinder ging es 

ganz schön gruselig zu, die älteren Schüler er-

wartete jede Menge Spannung beim Lösen eines 

Ratekrimis. Mit detektivischem Spürsinn fanden 

sie den Täter und wurden mit dem Prädikat 

„Meisterdetektive“ ausgezeichnet. 
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Rotes Kreuz Litschau 

Menschen mit besonderem 

Engagement 
 

Wenn unsere Mitbürger in gesundheitliche 

Schwierigkeiten geraten, sind wir vom Roten 

Kreuz Litschau zur Stelle. Brauchen Sie einen 

Krankentransport oder professionelle Erstver-

sorgung in einem medizinischen Notfall – unse-

re MitarbeiterInnen kümmern sich um Ihr Wohl. 
 

Um diesen Dienst an der Gemeinschaft auf-

rechterhalten zu können, suchen wir ständig 

starke Männer und Frauen zur Verstärkung un-

seres Teams. 

Sollten Sie sich für die freiwillige Mitarbeit 

interessieren, freuen wir uns auf Ihren Besuch! 
 

Wichtige Telefonnummern: 
 

Im Notfall: Immer 144!!! 
 

Krankentransport (nicht akut) anmelden: 14844 
 

Allgemeine Auskünfte: 059 144 55 400 

(nicht durchgehend besetzt) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine des Roten Kreuz Litschau: 
 

Altkleidersammlung  - Samstag, 12. April 

 

Rot-Kreuz-Ball 

Feiern Sie mit uns den „Tanz in den Frühling“ 

am Ostersonntag, den 20. April im Gasthaus 

Weber. 

Beginn: 20:00 Uhr – Live-Band: „For You“ 

Tischreservierungen bitte unter: 0664/26 33 104 

 

Retten Sie Leben – Spenden Sie Blut 

Freitag, 9. Mai im Turnsaal der Hauptschule 

Litschau von  

10:00 bis 12:30 und 13:30 bis 17:30 Uhr. 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.roteskreuz.at/noe/dienststellen/litschau/                                                               
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1. Int. Schneerosen-Classic 

 

Kommt und genießt ein  

einzigartiges Ralleyerlebnis! 

 

Zuschauer-Möglichkeit Reingers: 
 

Start/Zielbereich der Oldtimer-

Traktor-Rennstrecke 

 

Für Speise und Getränke 

ist durch die  

FF Gemeinde Reingers  

bestens gesorgt. 

 

           Die Siegerehrung findet 

           am Abend im Gasthaus 

           Uitz in Reingers statt. 
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 

der Gemeinde! 
 
Wenn Sie in einer der sechs Gemeinden Eggern, 

Eisgarn, Haugschlag, Heidenreichstein, Litschau und 

Reingers leben, dann sind Sie Teil der Klima- und 

Energiemodellregion Nordlicht. Sie werden sich 

jetzt sicher fragen, was ist denn eine KEM? 

 

Die Modellregion Nordlicht ist eine von über hun-

dert Regionen in Österreich die sich auf dem Weg 

zur Energieunabhängigkeit (sog. Energieautarkie) 

befinden. Das bedeutet, den Energieverbrauch zu 

möglichst 100% aus regionalen, erneuerbaren Quel-

len zu decken. 
 

Warum möchten wir das erreichen? 
 

Einerseits ist der Umstieg auf erneuerbare Energie-

quellen unumgänglich. Es ist mittlerweile deutlich 

zu sehen, dass wir den Ausstoß von Treibhausgasen 

reduzieren und unsere Ressourcen schonen müssen. 

Andererseits kann so der Geldfluss für zugekaufte 

Energie aus Österreich und dem Ausland gestoppt 

werden und die Wertschöpfung durch die Energiebe-

reitstellung bleibt in der Region. 

 

Wie möchten wir das erreichen? 

Dieses große Ziel können wir nur erreichen, wenn 

wir gemeinsam an einem Strang ziehen und uns in 

kleinen Schritten annähern. Wichtig ist dabei die 

Kombination von zwei Strategien: 

  

o Höhere Energieeffizienz und Energiesparen 

und 

o verstärkte Nutzung erneuerbarer Energieträ-

ger. 

 

Allein durch eine dieser beiden Maßnahmen könnte 

das Ziel nicht erreicht werden. 

Im Jahr 2011 wurde daher ein Umsetzungskonzept 

erstellt, in dem folgende Schwerpunkte für die Regi-

on ermittelt wurden: 

 

o Energieeffizienz bei Gebäuden und Anlagen 

inkl. Gebäudesanierung 

o Solarstrom und Energiespeicherung 

o Windkraft 

o Zukunftsfähige Mobilität: Elektromobilität, 

Rad, … 

o Innovative Finanzierung – Energiecontrac-

ting, Bürgerbeteiligung, … 

o Verbindung von Tourismus und Umweltge-

danken 

 

 

 
 
 

 

In diesen Bereichen wollen wir gemeinsam mit den 

Gemeinden, Betrieben und Menschen Projekte um-

setzen.  Ein weiteres Anliegen der KEM Nordlicht 

ist Information und Kommunikation. Jeder/Jede 

Einzelne in der Region kann helfen den Energiever-

brauch und damit auch seine eigenen Kosten zu sen-

ken. Dabei spielt das KEM-Management eine wich-

tige Rolle als Ansprechpartner und Informationsstel-

le. 

 

Wir freuen uns deshalb über alle Anregungen, Ideen 

und Fragen zu den Themen Klima und Energie! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
               Hannah Ergott         Mario Bruckner 

 

Ihr Klima- und Energie-

Modellregionsmanagementteam  

Mario Bruckner und Hannah Ergott 

www.region-nordlicht.at 

3874 Litschau, Stadtplatz 25 

T: 0650/9892889 

team@region-nordlicht.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.region-nordlicht.at/
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Audio-Doppel-CD zu den Internationalen Sommerge-
sprächen erschienen 
DAS ENDLICHE LEBEN – ALTERN IN WÜRDE 
mit Beiträgen von u.a. Michael Haneke, Carl Derjassi, 
Peter Kampits und Andreas Laun 
 
In einer von Kosmetikwerbung, Fitnessgurus, Schön-
heitsidealen und Jugendwahn geprägten Gesellschaft 
scheint die Frage des Alters und des Alterns immer 
mehr aus dem Bewusstsein verdrängt zu werden.  
 

Doch diese Entwicklung könnte bedenklich werden: 
Die Menschen dürfen sich über eine stets steigende 
Lebenserwartung freuen, im Jahr 2060 wird nahezu 
jeder dritte EU-Bürger 65 Jahre oder älter sein, im Jahr 
2010 gehörte nur knapp jeder sechste Bewohner der 
EU-27-Staaten dieser Altersgruppe an. 
 
„Das endliche Leben – Altern in Würde“ war der Titel 
der 29. Internationalen Sommergespräche der WALD-
VIERTEL AKADEMIE vom 29. bis 31. August 2013 in 
Weitra.  
Auf der nun erschienenen Doppel-Audio-CD, die die 
wichtigsten Beiträge dieser Tagung und der dazugehö-
rigen Vorveranstaltungen beinhaltet, sind folgende 
Experten zu hören: Dieter Birnbacher, Karl Blecha, 
Carl Djerassi, Gerhard Grubeck, Michael Haneke, Eva 
Horvatic, Lotte Ingrisch, Peter Kampits, Georg Kastner, 
Andreas Khol, Andreas Laun, Bernd Marin, Martina 
Rosenberg, Leopold Rosenmayr, Barbara Schwarz, 
Elfriede Steffel, Lotte Tobisch, Herbert Weissensteiner, 
Maria Wimmer und Ernst Wurz.

Die Doppel-CD mit einer 
Länge von gesamt 153 
Minuten und einem acht-
seitigen Booklet ist ab 
sofort zum Preis von Euro 
10,00 bei der WALDVIER-
TEL AKADEMIE erwerb-
bar. Bestellungen werden 
unter waldviertel.akademie@wvnet.at oder 
02842/537 37 entgegengenommen. Weitere Informa-
tionen unter www.waldviertelakademie.at.  
 

Anlässlich der Neuerscheinung wartet die WALD-
VIERTEL AKADEMIE auch mit einem speziellen Ange-
bot auf: Nur kurze Zeit können alle acht bisher er-
schienenen Audio CDs (3 CDs „Gene sind kein Schick-
sal – wie wir durch unseren Lebensstil das Erbgut 
überlisten“, 3 CDs „Schöne neue Welt? Wie der Compu-
ter unser Leben verändert“ sowie 2 CDs „Das endliche 
Leben – Altern in Würde“) zum Preis von Euro 30,00 
statt 40,00 erworben werden. 
 

Programmhinweis: Die nächsten Internationalen 
Sommergespräche finden von 28. bis 31. August 2014 
in Weitra, Gmünd, Schrems und Pürbach zum Thema 
„Lebenswerte (der) Heimat – Zuhause im globalen 
Dorf Europa“ statt. Referenten werden u.a. Barbara 
Coudenhove-Kalergi, Erhard Busek, Peter Kampits, 
Christian Felber, Karl-Heinz Gruber, Bernd Marin, 
Stephan Schulmeister und viele andere sein. 
 

Rückfragehinweis: 
WALDVIERTEL AKADEMIE  
Christoph Mayer, MAS – Geschäftsführung (0664/32 39 129) 
Bahnhofstraße 12, 3830 Waidhofen/Thaya 
waldviertel.akademie@wvnet.at / 02842/537 37 
www.waldviertelakademie.at 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:waldviertel.akademie@wvnet.at
http://www.waldviertelakademie.at/
mailto:waldviertel.akademie@wvnet.at


 

Reingerser Gemeindenachrichten Seite 29 
 

Desiree Lirnberger 
Landesbeirätin der Landjugend NÖ 

 

Waldviertel. Mehr als Idylle. 

Vereine steigern die Lebensqualität im Waldviertel. Desiree Lirnberger, Landesbeirätin 

der Landjugend NÖ, kann das voll und ganz bestätigen. 

Wohnen im Waldviertel ist mehr als nur Leben in ruhiger Idylle mitten in der Natur ohne 

Perspektiven, ohne Arbeit und ohne Trubel. 

Seit der Grenzöffnung, genau vor 25 Jahren, haben sich neue Horizonte eröffnet, die immer 

mehr ausgebaut und genutzt werden. Die Verbindungen innerhalb des Waldviertels und die 

Anbindung an den Zentralraum wurden und werden mit hohen Investitionen verbessert. Die 

Infrastruktur entspricht den heutigen Anforderungen. Viele Betriebe aus dem Waldviertel sind 

weit über die Region hinaus erfolgreich und gefragt und bieten interessante Jobs, vor allem für 

Fachkräfte. 

Die Vereinstätigkeit ist maßgeblich für Lebensqualität im Waldviertel. 

Das Engagement im Ehrenamt hat in der Region bereits lange Tradition und hat zur Folge, dass 

in den Gemeinden wichtige Lebensbereiche von freiwillig tätigen Personen positiv mitgestaltet 

werden. Das kulturelle, sportliche und politische Leben wird wesentlich von der 

Freiwilligenarbeit getragen. 

Einfach genial! 

Desiree Lirnberger (23) erzählt, warum sie im Waldviertel bleiben will: „Ganz klar, meine 

Familie und Freunde wohnen hier. Außerdem bin ich durch den lässigen Jugendverein 

„Landjugend“ in meiner Region fest verwurzelt.“ 
 

„In der Landjugend findet jede/r einen Bereich, in dem er oder sie 

talentiert ist, der Spaß macht oder in dem man sich 

weiterentwickeln will“, schwärmt Desiree weiter. 
 

„Sie bietet wirklich für alle Action in den verschiedensten 

Disziplinen wie Sport, Landwirtschaftliches, Traditionelles, 

Kulturelles, Persönlichkeitsbildendes, aber auch internationale 

Erfahrungen kann man bei der Landjugend sammeln. Und das 

Beste: Am Wochenende ist immer was los. Im Projekt 

www.tatortjugend.at entstand innerhalb weniger Stunden 

großartiges. Mehr als 3.000 Landjugendliche waren im Einsatz für 

ihre Gemeinden und Regionen. Und die Landjugendbälle sind  

      momentan ein absolutes Muss für jede/n junge/n und jungge- 

                                         bliebene/n Waldviertler/in!“ 
 

Die Landjugend steht für Gemeinschaft und dabei können die jungen Menschen auch bei den 

zahlreichen, verschiedensten Aktivitäten am Dorfleben teilhaben und den Lebensraum 

Waldviertel aktiv mitgestalten. 

Das Dorf profitiert als Wohnstandort. 

Schließlich profitiert die Region auch als Wohnstandort von der Vereinsarbeit, denn das 

vielfältige Angebot der Organisationen steigert ohne Frage die Wohnort-Attraktivität und die 

Lebensqualität, oder kurz: Herausragende Leistungen tragen auch zum Standortmarketing bei. 

Dafür ist wiederum die Initiative „Wohnen im Waldviertel – Wo das Leben neu beginnt.“ sehr 

dankbar und vermarktet diese Tatsache sehr stolz und sehr gerne in den Zentralräumen Wien 

und Linz.  

So findet man auf der Internetplattform www.wohnen-im-waldviertel.at unter „Leben“ 

unter anderem eine Übersicht über die große Anzahl an Vereinen, in denen man sich in die 

Region einbringen kann! 

Aber auch freie Arbeitsplätze oder die Entfernung zu Schulen oder Nahversorgung sind Thema 

im Wohnweb Waldviertel. 

 

Infos zur Initiative finden Sie unter www.wohnen-im-waldviertel.at  

 

http://www.tatortjugend.at/
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/


 

Reingerser Gemeindenachrichten Seite 30 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Reingerser Gemeindenachrichten Seite 31 
 

 

Waldchampion 2014 
Mitmachen, erleben und gewinnen! 
 

Am 1. Mai 2014 findet im Rahmen des Tages 

der Offenen Tür im Bildungszentrum Norberti-

num Tullnerbach der Wettbewerb zur Kür des 

„Waldchampion 2014“ statt.  

 

Spiel, Spaß und Wissenswertes rund um das 

Thema Wald stehen dabei in Form eines Wis-

sens- und Geschicklichkeits-Parcours für Fami-

lien, Vereine, Schulen, Gemeinden und Firmen 

auf dem Programm.  

 

Die Preisverleihung erfolgt durch hochrangige 

Vertreter der Forstsektion des Lebensministeri-

ums. Auf die GewinnerInnen warten erlebnis-

reiche Überraschungspreise und alle Teilnehme-

rInnen erhalten ein Wald-Geschenk!

 

 

 

 

 
Bilden Sie Ihr Team bestehend aus drei bis 

sechs Personen (Kinder und Erwachsene) 

und stellen Sie Ihre Geschicklichkeit, Kreati-

vität und Ihr Wissen über den Wald unter 

Beweis! 

 

Details zur Veranstaltung finden Sie im Internet 

unter www.waldchampion.at. 

 

Melden Sie Ihr Team ab 1. April 2014 online 

zum Wettbewerb an und sichern Sie sich Ihre 

Startposition! 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.waldchampion.at/
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AN: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sprechstunden des Bürgermeisters:  
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr oder 

gegen Voranmeldung (0664/5304565) 

 

ACHTUNG: 

Geänderte  

Parteienverkehrszeiten: 

Montag 

07.00 bis 12.00 Uhr 

 

Dienstag 

08.00 bis 12.00 Uhr 

 

Mittwoch 

07.00 bis 12.00 Uhr 

13.00 bis 17.00 Uhr 

 

Donnerstag 

08.00 bis 12.00 Uhr 

 

Freitag 

08.00 bis 12.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I n f o.  M a i I  
 

Entgelt bezahlt 

 
.........................................

.... 

 


